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Dame: SSie fchmecfen Sbnert unfere Slepfel?"
Slboofat: £), ganj parabiefifd)!"

Jnntve Mtbiiixx.

Sur g oft: (bor bent 33arometer) S'inner Diegen unb
SBinb, ê'ift jum «toerjmeifefn. ©ngen ©ie mir mal, ©err
Doftor, mie erflärt man ftd) etgentliàj bnê Grntftefjen ber
SStnbe?"

Slrjt: ©efjr einfadj auê ber SSefdjaffentjeit ber

©emrfcmtttel."

©nifdîulbîttt.

Sllfo mid) läffeft î)u warten im ©afé unb fptefft ber*

weit mit ber ©dswiegermamma Sarten?"
Sieh, mein Sieber, id) mufjte unb tröftete mid) bamit
©eüjeilte greub tft halber ©chmerj.

Jlehngeleudîfeï.

SBerben ©'mer ablaufen ein paar S3üüetdjen bon bie

Sotterie, mag wirb Shnen bringen ein graufjeê ®lüd."
gort, fort, td) folge längft einem beffern Ütatfjgeber

unb ber foftet midj halbjährlich nur 5 gr. 50."

Ein Desserk-Work.

Dame: Wie schmecken Ihnen unsere Aepfel?"
Advokat: O, ganz paradiesisch!"

Innere Medizin.

Kurgast: (vor dem Barvmeter) Immer Regen und

Wind, s'ist zum verzweifeln. Sagen Sie mir mal, Herr
Doktor, wie erklärt man sich eigentlich das Entstehen der
Winde?"

Arzt: Sehr einfach aus der Beschaffenheit der

Genuszmittel,"

Entschuldigt.

Also mich lässest Du warten im Cafe und spielst
derweil mit der Schwiegermamma Karten?"

Sieh, mein Lieber, ich muszte uud tröstete mich damit

^ Getheilte Freud ist - halber Schmerz.

Heimgeleuchtet.

Werden S'mer abkaufen ein paar Billietchen von die

Lotterie, was wird Ihnen bringen ein graußes Glück."

Fort, fort, ich folge längst einem bessern Rathgeber
und der kostet mich halbjährlich nur S Fr. 50."
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